
















































Bebauungs- und Grünordnungsplan 

"Oberneukirchen - Großfeld Süd" 

• • 

Anlage von Seigen 

initiale Bachrenaturierung 

Anlage von Seigen 

initiale Bachrenatu'ierung 

initiale Bachrenaturierung 

748 

Anlage von 

Aufwertung von 

Entwicklungsziele: 

Grünbach mit natumahem Profil und Begleitvegetation 
seggen- und binsenreiche Nasswiese mit Seigen 

Maßnahmen Grunbaeh: 

• KTianzungen als initiaim« 
der Bachbettentwicklung 

Maßnahmen Auwelsen: 

Initiale Renaturierung des gestreckten Bettes des Grünbachs: 
• Schaffung von Uferanbrüchen, Steinschüttungen und 

Pflanzungen als Initialmaßnahmen für die Redynamisierung 

• Deaktivierung von Drainageleitungen 
• Ausbildung mehrerer bachbegleitender flacher Seigen 

(Größe 50 - 200qm; max. Tiefe 70cm) 
• Extensivierung der Nutzung (keine mineralische und 

organische Düngung 
• max. 2 Schnitte/a; Schnittzeilpunkte für die 2-schürige 

Wiese: 1. Mahd nicht vor 15.06. und 2. Mahd nicht vor 
01.09. Grundsätzlich kann auch eine Rotationsmahd mit 
Brachestreifen oder eine Herbstmahd (1-schürige Mahd 
ab 01.09.) durchgeführl werden. 

• kein Einsatz von Pestiziden 
• ggfs, floristische Aufwertung durch Impfung mit 

autochthonem Mähgut aus artenreichen Grünland¬ 
bestanden des FFH-Gebiels .Grünbach und Bücher Moor" 

Eine qualifizierte ökologische Bauleitung während der 
Herstellung der Ausgleichsflachen ist sicherzustellen. 
Durchführung der Aufwertungsmaßnahme und 
Entwicklungspflege erfolgen in Abstimmung mil der Unteren 
Naturschutzbehörde. 
Die Fertigstellung der Ausgleichs- und 
Gestaltungs-maßnahmen ist der UNB mitzuteilen und eine 
gemeinsame Begehung mit der UNB ist durchzuführen. 

Ausgleich 

Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung 

ökologische Kompensationsmaßnahmen 13.124 qm 

Anrechnungsfaktor 1,0 x 1,0 

Kompensationsflächen gesamt: 13.124 qm 

Methodische Grundlage: 
Leitfaden des BayStMLU zur Eingriffsregelung 
in der Bauleitplanung, 2003 
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Bearbeitung Dipl.Ing. Martin Karlstetter 

planwerkstatt karlstetter 
Ringstraße 7, 84163 Marklkofen 
tel 08732-2763, fax -939508 
Karlstetter-Marklkofen@ t-online.de 






